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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV 1847 Weilheim III : TSV Peißenberg 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Rolland beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf
der TSV 1847 Weilheim III am Freitag, den 11. November im 7. Saisonspiel auf den TSV
Peißenberg. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Claudiu Rolland. Erstaunlich
war, dass der TSV 1847 Weilheim III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Rolland / Bulitta hatten gegen Amiri / Obermeier bei ihrem Sieg in drei
Sätzen wenig Probleme. 20:18, 11:6, 5:11, 15:17, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Schmolke / Kraus und Steiner / Heyda den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war hierbei
der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Schmolke / Kraus endete. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Terlecki / Seitz beim 3:0 gegen Ferchl / Schwanghart. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Rolf
Heyda kämpfen musste Claudiu Rolland in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Lenart Terlecki zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch.
Einen Sieg fuhr danach Wolfgang Schmolke bei seinem 3:1 gegen Bernd Obermeier ein. Werner
Kraus versäumte es dann indessen mit einem 6:11, 12:10, 9:11, 5:11 gegen Nicolai Amiri, einen
Punkt für sein Team zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Waldemar Bulitta machte mit Peter Schwanghart bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Matthias Seitz den Gastspieler Nikomedes Ferchl in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Claudiu Rolland machte mit Hubertus Steiner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1847 Weilheim III nun ein Punkteverhältnis von 11:3 auf dem Konto,
während der TSV Peißenberg nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Unterhausen (TSV 1847 Weilheim III) bzw. gegen
den TSV 1898 Penzberg (TSV Peißenberg).

 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim III

Doppel: Rolland / Bulitta 1:0, Schmolke / Kraus 1:0, Terlecki / Seitz 1:0 
Einzel: C. Rolland 2:0, L. Terlecki 1:0, W. Schmolke 1:0, W. Kraus 0:1, W. Bulitta 1:0, M. Seitz 1:0 

 TSV Peißenberg
Doppel: Steiner / Heyda 0:1, Amiri / Obermeier 0:1, Ferchl / Schwanghart 0:1 
Einzel: H. Steiner 0:2, R. Heyda 0:1, N. Amiri 1:0, B. Obermeier 0:1, N. Ferchl 0:1, P. Schwanghart 0:
1


